
Protokoll der Mitgliederversammlung 2023 der BUND KG Lever-
kusen
 
Zeit:  06.12.2023,  19.00 – 21.30 Uhr
Ort:   InfoTreff  für  Natur  und  Umwelt  NABU  und  BUND,  Gustav-Heinemann-Str.11,
51377                  
Leverkusen
anwesend: 13  Pers. (s. Anwesenheitsliste)
Genehmigung des Protokolls vom 01.09.2022 (Homepage und InfoTreff)
Beschluss der Tagesordnung 
Dem Antrag, das Thema Klage Feuerwache vorzuziehen, wird zugestimmt.
1. Bericht der Kreisgruppe / Vorbemerkungen

- InfoTreff gemeinsam mit dem Stadtverband des NABU Leverkusen. Kooperati-
on: Bis auf einige Ausnahmen gemeinsame Vorstandssitzungen, Veranstaltun-
gen und Aktionen 

- Dank an Regine Kossler (BUND-Mitglied), die als Pressesprecherin beide Ver-
bände kompetent und wortgewandt vertritt,

- Dank an Dr. Ralf Bell dafür, dass er die Webseite professionell betreut,
- Dank an unsere Beiratsvertreter Benedikt Rees und Wolfgang Heep und deren

Vertreter Dr. Ralf Bell und Bernd Schade,
- Dank an Lothar Dithmar, dass er das Gebäudebrüterprojekt übernommen hat,
- Dank an Bernd und Linde Schade und Martin Wielens, die sich jetzt schon seit 

etlichen Jahren so zuverlässig um die Krötenwanderung an der Mülheimer Stra-
ße kümmern, 

- Dank an Uschi Kundt, die mit ihren gestalterischen Fähigkeiten den Drucksa-
chen beider Verbände ein aussagekräftiges professionelles Gesicht gibt,

- Dank an Uschi Kundt  und Lisa Damm, die sich hervorragend in die Nistkasten-
kontrolle eingearbeitet haben,

- Dank an Dietmar Zerres, der sich als unser neuer Schatzmeister kompetent um 
die Finanzen und die Umstellungen im LV kümmert,

- Dank an Klaus Rupp, der all unsere Recyclingprojekte fest in der Hand hat,
- Dank an Erich Schulz, der sich um Mitgliederlisten und das Versenden der Rund-

mails kümmert,
- Dank an Hans-Martin Kochanek, auf dessen profunde Kenntnis der Leverkuse-

ner Verhältnisse BUND, NABU und LNU bei Stellungnahmen immer zurückgrei-
fen können,

- und Dank an alle, die sich in den Arbeitskreisen, bei Info- und Trödelständen, 
beim Naturschutzbasar, bei der Betreuung des InfoTreffs  und bei vielen ande-
ren Gelegenheiten einsetzen und ohne die die Arbeit vor Ort undenkbar ist!

- Wir denken an unser verstorbenes Vorstandsmitglied Mechtild Höller.



1.1  Mitgliederstand
Die Mitgliederzahl beträgt aktuell 358. 14 Mitglieder erhielten eine von U. Kundt ge-
staltete Glückwunschkarte für langjährige Mitgliedschaft.
1.2 Bau einer Feuerwache im Landschaftsschutzgebiet
 Vorstellung der Situation und einstimmiges Votum, eine Klage gegen die Stadt Lever-
kusen vorzubereiten
1.3 Rückblick Programm 

 Bei unseren vier  Vogelstimmenwanderungen – an der  Wupper,  im  Pescher
Busch, im Mädchenbusch und am Monheimer Rheinbogen – wurden mehr als
120 Frühaufsteherinnen und Frühaufsteher  von unseren Vogelstimmenkundi-
gen  Anke Kamman, Geza Avar  und  Andreas Schöpf,  immer unterstützt von
Albert Hullen, kenntnisreich in die Welt der Vogelstimmen begleitet. Im Schnitt
wurden wir mit 30 verschiedenen Vogelarten belohnt. 

 Die große  Fledermausgemeinde konnte bei  drei Exkursionen mit der neuen
Leiterin des AK Fledermäuse Gaby Janik-Burr und in der 26. Europäischen Fle-
dermausnacht im August die Faszination der nachtaktiven Flugkünstler erle-
ben. 

 Viermal führte unsere NABU-Siebenschläferexpertin  Regine Kossler –  einmal
unterstützt von Waldexperte  Karl Zimmermann – Kinder und Erwachsene ins
Reich der Siebenschläfer. 

 Im April informierte sich eine Gruppe Interessierter bei einem Gang über das
NaturGut Ophoven über die Folgen des Hochwassers. 

 Im Mai führte Ingrid Mayer mit Karl Zimmermann ca. 30 Pers. im Rahmen der
STADTFÜHRUNG LEVERKUSEN um die Kiesgruppe am Hornpottweg. 

 Im August fand die schon traditionelle  Wanderung durch die Wahner Heide
mit Reinhard Dettlaff statt.

 Die traditionelle  Kooperation mit dem Kommunalen Kino setzten wir mit  7
Filmvorführungen fort.   Dabei  schwankte  die  Besucherzahl zwischen 3  und
knapp 50 Pers. Ablesbar ist eine Vorliebe für Filme, die eher auf die Schönheiten
unserer Welt hinweisen als auf ihre Probleme…

1.4 Politische Arbeit 
 Stellungnahmen: Nach § 12 LG NRW bzw. § 63 BNatSchG werden die aner-

kannten Verbände aufgefordert, bei Eingriffen in die Natur Stellung zu nehmen; 
bei möglichst allen Stellungnahmen verweisen wir auf unser 2017 erstelltes 
Grundsatzpapier „Leverkusener Standards“. – Themen von Stellungnahmen 
waren z. B.: Neuerrichtung von Dalben durch den Chempark / Flächennutzungs-
planänderung Weinhäuserstraße / Bebauungsplan Quettingen (Wellpappenwerk
Gierlichs)/ Dauer-Projekt Schlosspark Morsbroich / Postgelände Lev.-Wiesdorf / 
das Montanus-Quartier u. a.

 Einspruch zum B-Plan „Fester Weg“ zu den Akten gelegt
 Januar: Schreiben zur Förderung von Gründächern an A. Lünenbach (ohne 

Antwort)
 Januar: Teilnahme an einer  „Ballon- Demo“ gegen den Autobahnausbau/  Un-

terschriftenlisten an P. Westmeier
 Grundsätzlich versuchen wir, mit allen Ebenen in Politik und Verwaltung auch 

im persönlichen Gespräch in Kontakt zu stehen. Die in der Pandemie ausge-
setzten Treffen mit dem Umweltdezernenten A. Lünenbach und der Baude-
zernentin Andrea Deppe zu Themen wie Landschaftsplan, Vorgarten, Fassa-
denbegrünung, Flächenverbrauch, Bebauung usw. wurden in dieser Form noch 
nicht wieder aufgenommen.



 April und Juni: Teilnahme an zwei Treffen zur Neuaufstellung des Regional-
plans

 27. April: von der Klimaliste, dem BUND-LV und der BUND-KG veranstaltete In-
formationsveranstaltung im Forum: „ CURRENTA-Explosion – Folgen und For-
derungen“; auf dem Podium: A. Horster, Störfallexpertin (BUND NRW); P. Kröf-
ges, Wasserexperte (BUND NRW), Dr. M. Schmitt, Hydrogeologe (BUND NRW), D.
Donner, Bürgerbeteiligungsverfahren (BUND NRW); ca. 30 P. 

 29. April: Pressetermin zum Thema Ausgleich anlässlich der Pläne zur Erweite-
rung des P&R-Platzes an der S-Bahn in Rheindorf zusammen mit Vertretern 
der LNU, gutes Presseecho; Schreiben zum Thema Ausgleich an OB Richrath 
wurde im Juli beantwortet

 April: Antrag an OB Richrath, die Thematik „Vogelschlag an Glas“ in der Bau-
leitplanung mit zu berücksichtigen (wurde beantwortet) 

 18. Oktober Ortstermin mit UNB Mehlschwalbenkolonie Hans-Gerhardt-Straße
(E. Schulz)

1.4 Öffentlichkeitsarbeit und weitere Mitteilungen

 Es fanden  8 Vorstandssitzungen und  monatliche Treffen des  AK Öffentlich-
keitsarbeit und des Ak Fledermäuse statt. Die Kreativgruppe  arbeitete  konti-
nuierlich   das  ganze  Jahr über.

 Ralf Bell  vertritt  uns im  Arbeitskreis Politik und Stadtgesellschaft (Initiati-
ven) zum Autobahnausbau bei Leverkusen einschl. PWC-Anlage 

 Erneuerung der NABU-BUND-Schilder im Tierpark Reuschenberg
 Juni/Juli: Teilnahme am Mauersegler-Monitoring 2022 im Rahmen des Arten-

schutzprojektes „Ein Platz für Spatz & Co.“ - Projektkonzeption: Franco Cassese 
Biologische Station Umweltzentrum Hagen e.V. (R. Bell, L. Dithmar, U. Kundt, I. 
Mayer, K. Rupp, A. Schöpf); Schreiben zum Sinn der Aktion an alle Haushalte 
der betroffenen Häuser

 Mitmachaktion „Flussgeschichten“ – eine immer noch nachwirkende Erfolgs-
geschichte (Zusammenstellung der Ergebnisse durch Uschi Kundt): Abschluss-
veranstaltung in der Leverkusener Christuskirche mit Überreichung des Eisvo-
gel-Kalenders/ Ausstellung der Ergebnisse in der Stadtbibliothek und in der 
Kunstnacht auf dem NaturGut Ophoven / ständige Ausstellung am Fenster im 
InfoTreff 

 Wie immer beteiligten wir  uns finanziell  und praktisch an der vom NaturGut
Ophoven organisierten Bio-Brotbox-Aktion.

 Oktober: I. Mayer führt eine Gruppe der DFG Leverkusen um die Kiesgrube am
Hornpottweg (22 P.).

 Info- und Trödelstände: 30.03. Infostand  in der Gesamtschule Schlebusch /
12.6. Teilnahme am Opladener Neustadt-Trödel / 19.6. Infostand und Bücher-
trödel  beim Sommerfest auf dem  NaturGut Ophoven/  20.8. Infostand beim
Sommerfest der  Kleingartenanlage Holzer Wiesen /  25.9. Info- und Trödel-
stand beim Burgfest  auf dem  NaturGut Ophoven /  29.10. „Flohmarkt“ im
Matthäus-Gemeindehaus

 Der  42.  Naturschutzbasar  konnte dank der Unterstützung der Ev. Kirchenge-
meinde  Leverkusen-Wiesdorf  in  den  Räumen  des  Matthäus-Gemeindezen-
trums in traditionellem Umfang durchgeführt werden. Mit dem Erlös beider Ver-
bände wurde in diesem Jahr ein naturnahes  Feuchtgebietsgrundstück im Le-
verkusener Norden erworben.



2022 pflanzte der BUND mit seinem Anteil des Erlöses von 2021 eine Linde für
die Kastanienallee in Opladen. Vom 30.11. bis zum 22.12.:  Verkauf von Basar-
resten während der Büro-Öffnungszeiten im InfoTreff 

 Ganz wichtig für  die Öffentlichkeitsarbeit und als Sitzungsort ist der InfoTreff
für Natur und Umwelt, ohne den ein großer Teil unserer Arbeit gar nicht ge-
leistet  werden könnte.  Die  Öffnungszeiten wurden gewährleistet  durch eine
Gruppe  ehrenamtlicher  „Bürodienstler*innen“  und  einige  „Springer“.
Besucher*innen kauften ein, suchten Rat (Baumfällungen, Lichtverschmutzung,
Wo sind die Vögel hin? Was tun gegen Wespen? etc.), gaben Vogelbeobachtun-
gen durch (Kraniche, Mauersegler, Mehlschwalben), meldeten Ständelwurzvor-
kommen  oder erzählten ihre Erlebnisse.  Auch unsere Recyclingprojekte führ-
ten viele Menschen in den InfoTreff.

2. Bericht AK Fledermäuse (Gaby Janik-Burr)
3. Bericht des Schatzmeisters und des Kassenprüfers
4. Entlastung des Vorstands und des Schatzmeisters 

einstimmig bei 4 Enthaltungen
5. Nachwahl eines Vorstandsmitglieds (für die im April verstorbene Mechtild Höller)
       Wolfgang Heep wird in offener Abstimmung bei einer Enthaltung als Mitglied des    
       Sprecherteams gewählt.
6. Wahl der Delegierten für die LDV 2024

Als Delegierte werden in offener Abstimmung gewählt: Andrea Jorns und Wolfgang
Heep,
als ihre Vertreter werden gewählt:  Dr. Ralf Bell und Benedikt Rees  

7. Verschiedenes
      - Diskussion zu den aktuellen Aufgaben: Feuerwache, Windkraft, Grünsatzung, Land
      schaftsplan…
      - Andrea Jorns und Wolfgang Heep sind bereit, sich um die Wiederaufnahme der 
Arbeit an der seit 2019 ruhenden Facebook-Seite zu kümmern / Gaby Janik-Burr stellt 
Kontakt zu Olivia Müller her, die die Seite aufgebaut hat.
      - Entwicklung von Strategien im Kampf gegen die Schottergärten
      - Vorschlag, sich am RhineCleanUp zu beteiligen bzw. eigene Aktionen durchzufüh-
ren

                                                                                                   Ingrid Mayer,  Leverkusen,
07.12.2023
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